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Lagebericht zum Rechnungsabschluss 2025  
gemäß § 173 StGHVO  

der Gemeinde St. Andrä-Höch 
 
 
Der Rechnungsabschluss der Gemeinde St. Andrä-Höch wurde in der Gemeinderatssitzung am 
26.03.2026 in der vorliegenden Fassung beschlossen.  
 
Stichtag für die Erstellung des Rechnungsabschlusses ist der 31.01.2026.  
 
 
Überblick über die Lage des Vermögens und der Fremdmittel 
 
Die Aktiva der Gemeinde St. Andrä-Höch umfassen per 31.12.2025 in Summe EUR 23.490.083,99 
und setzen sich wie folgt zusammen:  
 

 

 
Siehe Druck Rechnungsabschluss, Seiten 5 bis 8 Anlage 1c – Vermögensrechnung.  
 
Die Aktiva haben sich im Jahr 2025 um insgesamt EUR 404.518,98 verringert. Das langfristige Vermögen 
hat sich aufgrund der Abschreibung um EUR 863.272,34 verringert. Neuanschaffungen wurden in Höhe 
von EUR 429.608,65 getätigt und es ist eine Anlage in der Höhe von EUR 22.384,09 ausgeschieden 
worden (Friedhof-Erbweg wurde ersetzt durch neue ANL). Die langfristigen Forderungen (Barwerte der 
KPC-Förderungen) haben sich um EUR 54.176,34 reduziert. Die liquiden Mittel per 31.12.2025 haben 
sich gegenüber dem Vorjahr um EUR 92.853,77 erhöht.  
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Die Passiva der Gemeinde St. Andrä-Höch setzen sich per 31.12.2025 wie folgt zusammen:  
 

 

 
 
Das Nettoergebnis weist einen positiven Betrag von EUR 889.221,30 auf.  
 
Die langfristigen Finanzschulden (Darlehen) haben sich um EUR 430.752,77 verringert. Sonstige 
kurzfristige Finanzschulden wurden im Jahr 2025 in der Höhe von EUR 184.206,02 getilgt (Darlehen 
Breitbandausbau BZ-Vorfinanzierung und D27 ABA 03, welche im Jahr 2025 ausgelaufen sind). Ein 
Darlehen in Höhe von EUR 10.301,45 wurde auf kurzfristige Darlehen umgebucht, da es im Jahr 2026 
ausläuft (Darlehen D35 Wasservers. Erw. Sausal Brünngraben). Im Jahr 2025 wurde kein Darlehen 
aufgenommen.  
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Überblick über die Ertrags- und Finanzierungslage 
 
Die Ertragslage ist der folgenden Übersicht Ergebnisrechnung Gesamthaushalt RA 2025 (im 
Vergleich zum VA 2025) zu entnehmen:  
 

Ergebnisrechnung RA Gesamthaushalt (interne Vergütungen enthalten) 

MVAG 
Ebene 

MVAG 
Code 

Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen 
(1. Ebene) 

RA (2025) VA (2025) Differenz 

SU 21 Summe Erträge 5.008.046,01 4.795.100,00 212.946,01 

SU 22 Summe Aufwendungen  5.176.170,47 5.038.600,00 137.570,47 

SA 0  SA0 (0) Nettoergebnis (21 - 22)  -168.124,46 -243.500,00 75.375,54 

SA01 SA01 Saldo Haushaltsrücklagen 168.124,46 243.500,00 -75.375,54 

SA 00 SA00 
Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen 
von Haushaltsrücklagen (SA 0 + / - SU23) 

0,00 0,00 0,00 

Siehe Druck Rechnungsabschluss, Seite 1 Ergebnisrechnung RA Gesamthaushalt.  
 
In der Summe Erträge (SU21) sind sowohl finanzwirksame Erträge wie die Abgaben, Miet- und 
Pachterträge, Ertragsanteile, Bedarfszuweisungen, Kapitaltransfers und Zweckzuschüsse des Bundes als 
auch finanzunwirksame Erträge wie die Auflösung der Bedarfszuweisungen und 
Kapitaltransferzahlungen auf die Nutzungsdauer der Anlagengüter als Gegengewicht zur Abschreibung 
enthalten.  
Die Differenz ergibt sich hauptsächlich durch die Rückführung der Leader-Förderung für die 
Aussichtswarte in die operative Gebarung.  
 
In der Summe Aufwendungen (SU22) sind sowohl finanzwirksame Aufwendungen wie Strom, 
Personalkosten, Instandhaltungen, Versicherungen, laufende Transferzahlungen (Zahlungen an die 
Feuerwehr, Schulerhaltungsbeiträge, Sozial- und Pflegeleistungsumlage), Kapitaltransferzahlungen 
(Feuerwehr, Schulinfrastrukturvorhaben), Telefonkosten und laufende Sachaufwendungen als auch 
finanzunwirksame Aufwendungen wie die Abschreibung des Anlagevermögens in Höhe von EUR 
857.813,31 enthalten.  
 
Die wesentlichen Differenzen der Einnahmen und Ausgaben werden im Anhang erläutert.  
 
Die Summe Erträge abzüglich der Summe Aufwendungen ergibt ein negatives Nettoergebnis (SA0) in 
Höhe von EUR -168.124,46.  
 
Die Ergebnisrechnung weist im Jahr 2025 ein Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen (SA0+SA01) 
(SA00) von EUR 0,00 auf. Eine Entnahme aus der Rücklage für die Eröffnungsbilanz (§ 207 STGHVO) für 
den Ausgleich des Ergebnishaushaltes wurde in Höhe von EUR 386.703,80 getätigt.  
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Die Entwicklung der Finanzierungslage (Liquidität) ist der Finanzierungsrechnung 
Gesamthaushalt RA 2025 (im Vergleich zum VA 2025) zu entnehmen:  
 

Finanzierungsrechnung RA Gesamthaushalt (interne Vergütungen enthalten) 

MVAG 
Ebene 

MVAG 
Code 

Mittelverwendungs- und -aufbringungsgruppen 
(1. Ebene) 

RA (2025) VA (2025) Differenz 

SU 31 Summe Einzahlungen operative Gebarung 4.118.402,30 4.009.200,00 109.202,30 

SU 32 Summe Auszahlungen operative Gebarung 3.594.240,67 3.557.900,00 36.340,67 

SA 1 SA 1 
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen 
Gebarung (31 - 32) 

524.161,63 451.300,00 72.861,63 

SU 33 Summe Einzahlungen investive Gebarung 635.986,72 435.000,00 200.986,72 

SU 34 Summe Auszahlungen investive Gebarung 467.214,21 582.900,00 -115.685,79 

SA2 SA2 
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven 
Gebarung (33 - 34) 

168.772,51 -147.900,00 316.672,51 

SA3 SA3 
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo  
(Saldo 1 + Saldo 2) 

692.934,14 303.400,00 389.534,14 

SU 35 
Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 

0,00 0,00 0,00 

SU 36 
Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 

604.657,34 590.400,00 14.257,34 

SA4 SA4 
Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (35 - 36) 

-604.657,34 -590.400,00 -14.257,34 

SA5 SA5 
Saldo (5) Geldfluss aus der 
voranschlagswirksamen Gebarung  
(Saldo 3 + Saldo 4) 

88.276,80 -287.000,00 375.276,80 

SU 41 
Summe Einzahlungen aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung 

4.424.888,63   

SU 42 
Summe Auszahlungen aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung 

4.420.311,66   

SA6 SA6 
Geldfluss aus der nicht 
voranschlagswirksamen Gebarung 

4.576,97   

SA7 SA7 
Veränderung an Zahlungsmitteln  
(Saldo 5 + Saldo 6) 

92.853,77   

 
  V e r p r o b u n g    

 A Anfangsbestand liquide Mittel (31.12.2024) 914.617,03   

 B 
Anfangsbestand der überzogenen Konten bei 
Kreditinstituten (31.12.2024) 

0,00   

 C Endbestand liquide Mittel (31.12.2025) 1.007.470,80   

 D 
Endbestand der überzogenen Konten bei 
Kreditinstituten (31.12.2025) 

0,00   

  
Veränderung der Summe der Zahlungsmittel 
(=(C+D) – (A+B)) 92.853,77   

 
Siehe Druck Rechnungsabschluss Seiten 2 bis 4 Finanzierungsrechnung RA Gesamthaushalt. 
 
 
Der Saldo 1 – Geldfluss aus der operativen Gebarung – weist einen Betrag von EUR 524.161,63 auf.  
 
In den Einzahlungen der operativen Gebarung (SU31) sind die laufenden Einzahlungen wie die 
Einhebung der Abgaben, Miet- und Pachterträge, Ertragsanteile vom Land sowie Transferzahlungen 
enthalten.  
 
In den Auszahlungen der operativen Gebarung (SU32) sind die laufenden Auszahlungen wie die 
Personalaufwendungen, Zukauf von Geringwertigen Wirtschaftsgütern, Reinigungsmittel, Schreib-, 
Zeichen- und Büromittel, Druckwerke, Treibstoffe, Energiekosten, Postdienste, 
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Telekommunikationsdienste, Rechtskosten, Versicherungen, Mietzinse, Instandhaltung sowie laufende 
Transferzahlungen enthalten.  
 
Der Saldo 2 - Geldfluss aus der Investiven Gebarung (Auszahlungen für Investitionen abzüglich der 
erhaltenen Förderungen) stellt sich gegenüber dem VA 2025 besser dar. Die Leader-Förderung für die 
Aussichtswarte wurde in die investive Gebarung gebucht und für die Bedeckung anderer Projekte in die 
operative Gebarung umgebucht.  
 
Der Saldo 3 – Nettofinanzierungssaldo (SA1+SA2) stellt sich gegenüber dem VA 2025 besser dar.  
 
Der Saldo 4 – Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit, der sich im Wesentlichen aus den 
Darlehensneuaufnahmen abzüglich der Darlehenstilgungen im Jahr 2025 zusammensetzt – ergibt EUR  
-604.657,34. Im Jahr 2025 wurden keine neuen Darlehen aufgenommen.  
 
Der Saldo 5 – Geldfluss aus der VA-wirksamen Gebarung (SA3+SA4) zeigt eine positive Veränderung 
der liquiden Mittel der voranschlagswirksamen Gebarung von EUR 88.276,80.  
 
Der Saldo 6 – Geldfluss aus der nicht voranschlagswirksamen Gebarung ergibt EUR 4.576,97 – 
Details siehe Druck RA Seiten 266 und 267 Anlage 6t – Einzelnachweis über die nicht voranschlagswirksame 
Gebarung gem. § 12.  
 
Die Finanzierungsrechnung weist im Jahr 2025 im Saldo 7 – Veränderung an Zahlungsmitteln – einen 
positiven Betrag in Höhe von EUR 92.853,77auf. Hier ist auch die voranschlagsunwirksame Gebarung 
mitberücksichtigt.  
 
In Summe haben sich die liquiden Mittel per 31.12.2025 gegenüber dem Vorjahr von EUR 914.617,03 
um EUR 92.853,77 auf EUR 1.007.470,80 erhöht (siehe auch Vermögensrechnung, Aktiva).  
 
Die wesentlichen Differenzen der Ein- und Auszahlungen werden im Anhang erläutert.  
 
 
Überblick über die wichtigsten Ergebnisse des Rechnungsabschlusses 
 
Ausführungen zur wirtschaftlichen Lage der Gemeinde St. Andrä-Höch  
 
Die Gemeinde St. Andrä-Höch hat im Jahr 2020 das Rechnungswesen auf die VRV 2015 – die Drei-
Komponenten-Rechnung - umgestellt. Die aus dem Rechenwerk ableitbaren Ergebnisse wurden in den 
o.a. Übersichten dargestellt. 
 

 Frei verfügbare Mittel lt. RA 2025 Gesamthaushalt liegt bei EUR 251.948,53 
 
Im Jahr 2025 konnten EUR 229.268,05 an eigenen Mitteln für investive Vorhaben herangezogen werden. 
Diese stammen aus der nachträglich ausbezahlten Leader-Förderung für die Aussichtswarte.  
 

 

Berechnung der frei verfügbaren Mittel für den RA 2025
BUK 1299

HÜL 2.0

Layout 850000 851000 852000 853000
/S1_FVM_STMK Summe FRA/bezahlt 524.161,63 Fonds filtern 75.470,85 144.684,92 -7.186,76 -73.708,18 Vorzeichen vertauschen
/TZ_FVM_STMK Summe FRA/bezahlt 399.200,00 Fonds filtern

KPC Förderung 54.176,34 9.046,56 45.129,78
/TI_FVM_STMK Summe FRA/bezahlt 604.657,34 Fonds filtern 32.977,97 120.422,04 15.680,01

Freie verfügb. Mittel 372.880,63 120.932,10 Abz. BMT Ergebnis BMT 51.539,44 69.392,66 -7.186,76 -89.388,19 Wenn Wert postiv vom
251.948,53 Positiver Wert 51.539,44 69.392,66 0,00 0,00 Kernhaushalt abziehen

Wenn Positiv kann der Betrag über 799000/899000 Ansatzrein zugeführt werden Wenn der gesamte Kernhaushalt negativ ist, ein Betrieb aber positiv, 
dann können etwaige Projekte für den Betrieb über 

850,851…/729900/829900 bedeckt werden


